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Kurzbeschreibung
Das Unterrichtskonzept ist rund um den sprachsensibel aufbereiteten Zeitungsartikel „Wir sparen Energie!“ gestaltet. Mithilfe der zur Verfügung gestellten Aufgaben sollen die Schüler:innen den Zeitungsartikel selbst erarbeiten und herausfinden, warum man Energie sparen sollte und wie dies gelingen kann. Nach einer sprachlichen Aufarbeitung (Wortschatz, Leseverständnis und Grammatik) folgt eine abschließende, thematische Sicherung mit Schwerpunkt auf wirtschaftlichen Inhalten. Schüler:innen setzen sich dabei mit einem Thema auseinander, das in den Medien sowie in täglichen Gesprächen allgegenwärtig ist. Denn besonders Aspekte wie Energieverbrauch, Engpässe in der Energieversorgung, Energiesparen und die Kosten für Energie werden im Alltag immer wieder besprochen. Das Konzept bietet Material für etwa eine Unterrichtsstunde.

Dieser Artikel und weitere sprachsensibel aufbereitete Artikel finden sich im MISCHA-Heft „Wirtschaft erleben“, Arbeitsblätter zur inhaltlichen Aufbereitung befinden sich hier.
Wenn du Anregungen oder Fragen zum Material hast, freuen wir uns sehr über deine Rückmeldung an: office@wirtschaft-erleben.at. Weitere Lehr- und Lernmaterialien, die wirtschaftliche Themen aus verschiedenen Perspektiven beleuchten, findest du auf wirtschaft-erleben.at.
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[bookmark: _Toc175229540]Hintergrundinformationen
In den Hintergrundinformationen wird das Thema kompakt vorgestellt, sodass sich Lehrer:innen einen inhaltlichen Überblick verschaffen können. Der Text ist nicht für den Einsatz im Unterricht konzipiert.
Energie sparen
Der Energieverbrauch eines durchschnittlichen Haushalts setzt sich aus 68 % Raumwärme, 16 % Warmwasser und 16 % Strom zusammen. Wenn man Energie sparen möchte, macht es also Sinn, bei der Raumtemperatur anzusetzen. Bereits 1 Grad weniger Raumtemperatur entspricht einer Energieeinsparung von 6 %. Als empfohlene Raumtemperatur für Wohnräume gilt in etwa 18-20 Grad. Beim Lüften ist darauf zu achten, 3-4-mal pro Tag stoßzulüften. Das ermöglicht einen kompletten Austausch der Raumluft. Gekippte Fenster sorgen nicht für ausreichend Austausch der Raumluft und es geht Heizenergie verloren.[footnoteRef:2] Auch abgedichtete Fenster sind wichtig, um Wärme länger zu speichern. Um Warmwasser zu sparen, sollte man duschen statt baden – das braucht nur halb so viel Energie. Beim Wäschewaschen sorgt ein Waschgang bei nur 30 Grad für Energieeinsparung. Viele Geschirrspüler haben inzwischen ein Eco-Programm – das dauert zwar länger, spart dafür aber Energie. Zum Stromsparen macht es Sinn, schaltbare Steckerleisten zu verwenden. Diese können z. B. über Nacht oder bei längerer Abwesenheit ausgeschaltet werden. Dadurch werden viele Geräte gleichzeitig vom Stromnetz genommen und ziehen so keine unnötige Energie.[footnoteRef:3] [2:  Co2online.de (2024) Energiesparen im Haushalt. https://www.co2online.de/energie-sparen/. Zugegriffen am 22.08.2024.]  [3:  Wienenergie.at (2024) Energiespar-Tipps. https://www.wienenergie.at/privat/produkte/energieberatung/energiespar-tipps/. Zugegriffen am 22.08.2024. ] 

Angebot und Nachfrage
Wie viele andere Preise unterliegen auch jene für Energie Schwankungen, die mit Angebot und Nachfrage zusammenhängen. Unter Angebot versteht man „die Menge an Gütern, die zum Verkauf oder Tausch angeboten wird”.[footnoteRef:4] Unter Nachfrage versteht man allgemein „Entscheidung und Streben der Wirtschaftssubjekte, Güter i. w. S. zu erwerben.“[footnoteRef:5] Besonders wichtig ist die Anzahl der Anbieter:innen und der Nachfrager:innen. Wenn ein geringes Angebot einer vergleichsmäßig größeren Nachfrage gegenübersteht, dann steigt meist der Preis für ein Gut. Wenn eine Ressource, wie z. B. Erdgas, aufgrund von (bewaffneten) Konflikten weniger verfügbar ist, dann steigt der Preis, weil sich das Angebot reduziert, die Nachfrage aber gleich (hoch) bleibt. Wenn es mehr Anbieter:innen als Nachfrager:innen gibt, dann sinkt der Preis, da die Anbieter:innen darum konkurrieren, ihr Produkt zu verkaufen. Diese Darstellung ist modellhaft und trifft in der Realität nicht immer zu, denn es gibt noch weitere Faktoren, die den Preis beeinflussen, wie z. B. die Kosten der Herstellung auf der Angebotsseite, oder die Marke auf der Nachfrageseite. Allerdings spielt der Wettbewerb zwischen Anbieter:innen eine wichtige Rolle, ebenso die Konsumentscheidungen der Nachfrager:innen. Wenn gleichzeitig viele Anbieter:innen und Nachfrager:innen auf dem Markt sind, spricht man von einem Polypol. Wenn es wenige Anbieter:innen gibt, bezeichnet man dies als Oligopol. Wenn es gar nur eine:n Anbieter:in am Markt gibt, gilt dies als Monopol.[footnoteRef:6]  [4:  Springer Fachmedien Wiesbaden (2019) Gabler Wirtschaftslexikon. Wiesbaden: Springer Gabler, S. 128.]  [5:  Ebd. S. 2393]  [6:  Bofinger, P. (2020) Grundzüge der Volkswirtschaftslehre: Eine Einführung in die Wissenschaft von Märkten. München: Pearson, S. 64.] 
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	[bookmark: _Hlk146270187]1. Unterrichtseinheit: Wir sparen Energie!

	Zeit
	Thema
	Ablauf
	Material
	Hinweise

	10-15
	Einstieg
	Fragen stellen
L[footnoteRef:7] führt anhand der Leitfragen in das Thema ein. [7:  Verwendete Abkürzungen in der Planungsmatrix: M = Material; SuS = Schülerinnen und Schüler; L = Lehrperson; PPT = Powerpoint-Präsentation] 

	
	Leitfragen:
· Welche Arten der Stromerzeugung gibt es? 
· Warum sollten wir Energie sparen? 
· Welche Möglichkeiten, um Energie zu sparen, kennt ihr bereits?

	10-15
	Zeitungsartikel lesen
	Artikel lesen
SuS lesen selbstständig den Zeitungsartikel „Wir sparen Energie“.
	MISCHA-Heft „Wirtschaft erleben“, S. 2
	Der Artikel und dazugehörige sprachsensible Aufgaben wurden in Kooperation mit MISCHA ausgewählt bzw. erstellt und finden sich gemeinsam mit anderen sprachsensibel aufbereiteten Artikeln im MISCHA-Heft „Wirtschaft erleben“.

	15-30
	Aufgaben bearbeiten
	Aufgaben bearbeiten
SuS bearbeiten die sprachsensiblen Aufgaben zum Zeitungsartikel in Einzelarbeit. 
Abschließend können die Lösungen gemeinsam im Plenum besprochen oder von L ausgeteilt werden.
	MISCHA-Heft „Wirtschaft erleben“, S. 3
	Sind die SuS mit den ersten drei Aufgaben fertig, können sie die „weitere Aufgabe“ erledigen, bei der ein Exzerpt zu verfassen ist. 

Fächervernetzung: Die Aufgaben bieten sich für eine fächerübergreifende Kooperation mit dem Fach Deutsch an.



	5-10
	Inhalt zusammen-fassen
	Zusammenfassen und überleiten
Inhalt des Artikels wird von SuS im Plenum mündlich zusammengefasst. Anschließend Fokus auf den Textabschnitt zum Erdgas: Warum wird das Erdgas teurer? Welche Umstände spielen mit? Überleitung zu Angebot und Nachfrage.
	
	Textabschnitt: „Ein weiterer Grund, wieso wir sparen müssen, ist der Krieg Russlands gegen die Ukraine. Viele Produkte und Rohstoffe können nun nicht mehr so einfach nach Europa gebracht werden. Zum Beispiel Erdgas, das unter anderem in Russland gewonnen wird. Wir haben davon weniger, und daher wird es auch teurer.“
Überleitung: Was hat dieser Abschnitt mit Angebot und Nachfrage zu tun? Da das Angebot aufgrund des Ukraine-Kriegs knapper ist, die Nachfrage aber gleichbleibt, steigen die Preise.

	10-15
	Nachbearbeitung und Sicherung
	Inhalte aufarbeiten
Für die inhaltliche Sicherung wird M1 ausgeteilt und von den SuS in Gruppen von 2-3 Personen bearbeitet. Folgende Themen werden aufgearbeitet: Angebot – Nachfrage, Arten der Stromerzeugung, Stromsparen.
	M1 – Wir sparen Energie: Inhalte aufarbeiten
	


 Zeitungsartikel lesen: Wir sparen Energie!  
Zeitungsartikel lesen: Wir sparen Energie! 

[image: ] Seite 1 von 1
© CC BY NC SA 4.0

Seite 1 von 1

[image: ]Seite 1 von 1
© CC BY NC SA 4.0

Seite 1 von 1
© CC BY NC SA 4.0



M1: Wir sparen Energie – Inhalte aufarbeiten
Hast du schon mal was von „Angebot und Nachfrage“ gehört? Auch im Zeitungsartikel „Wir sparen Energie!“ kommt dieses Thema vor. Darin findest du folgende Sätze:
„Viele Produkte und Rohstoffe können nun nicht mehr so einfach nach Europa gebracht werden. Zum Beispiel Erdgas, das unter anderem in Russland gewonnen wird. Wir haben davon weniger, und daher wird es auch teurer.“
Du fragst dich, was das mit „Angebot“ und „Nachfrage“ zu tun hat? Das „Angebot“ in diesem Abschnitt ist das Erdgas, die „Nachfrage“ sind die Haushalte, Unternehmen und Staaten in Europa. Die Nachfrage nach Erdgas bleibt hier gleich, das Angebot wird aber knapper: Aufgrund des Ukraine-Kriegs kann Erdgas nicht mehr so leicht nach Zentral- bzw. Westeuropa transportiert werden. Es gibt somit weniger Angebot. Da das Angebot knapper ist, die Nachfrage aber gleichbleibt, steigen die Preise.
Aufgabe 1: Definitionen verstehen
Hast du verstanden, was „Angebot“ und „Nachfrage“ bedeuten? Lies die Erklärungen und ordne die jeweils richtige Definition zu.

Angebot[footnoteRef:8]: [8:  Wohltmann, H. (2023) Angebot. https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/angebot-28690. Zugegriffen am 18.08.2023. (vereinfacht und geändert)] 

= Güter und Dienstleistungen, die zum Verkauf oder Tausch von Unternehmen angeboten werden. Darunter fallen Güter wie Handys, Fahrzeuge oder Kleidungsstücke sowie Dienstleistungen wie z. B. ein Haarschnitt oder eine Handyreparatur. 
Nachfrage[footnoteRef:9]: [9:  Piekenbrock, D. (2023) Nachfrage. https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/nachfrage-39103. Zugegriffen am 18.08.2023. (vereinfacht und geändert)] 

= wenn Menschen sich entscheiden, ein Gut (z. B. ein Handy) zu kaufen oder eine Dienstleistung (z. B. eine Handyreparatur) in Anspruch zu nehmen. Die Nachfrage hängt auch vom Preis ab: Werden Güter oder Dienstleistungen teurer, so nimmt die Nachfrage oft ab.

	das Angebot:
	
	
	
	wenn jemand z. B. ein Gut oder eine Dienstleistung erwerben möchte. Der Preis spielt dabei eine wichtige Rolle.

	die Nachfrage:
	
	
	
	die Menge an Gütern und Dienstleistungen, die zum Verkauf oder Tausch angeboten wird


Zeitungsartikel: Wir sparen Energie!
Zeitungsartikel lesen: Wir sparen Energie! 

[image: ]  Seite 1 von 1
© CC BY NC SA

Seite 1 von 1

[image: ] 	Seite 1 von 1
© CC BY NC SA 4.0



Aufgabe 2: Angebot und Nachfrage zuordnen
Welche Wörter fehlen in den folgenden Sätzen? Ergänze die richtigen Wörter.

Wenn 100 Laptops vorhanden sind, aber nur eine Person einen kaufen will, ist die Nachfrage ________________. Im Vergleich dazu ist das Angebot ________________.
Wenn 10 Laptops vorhanden sind, aber 20 Personen einen kaufen wollen, ist die Nachfrage ________________ und im Vergleich dazu das Angebot ________________.

	hoch     hoch     niedrig     niedrig


Aufgabe 3: Arbeitsaufträge lösen
Löse die folgenden Arbeitsaufträge zu den Themen Stromerzeugung, Stromsparen und Angebot – Nachfrage.

1. Liste drei umweltfreundliche Arten der Stromerzeugung auf.
2. Nenne zwei Arten der Stromerzeugung, die dem Klima schaden.
3. Beschreibe drei Möglichkeiten, wie du Strom sparen kannst.
4. Nenne ein eigenes Beispiel für ein Produkt, von dem du glaubst, dass es eine hohe Nachfrage aber ein niedriges Angebot gibt. Erkläre das Beispiel. 


1. _____________________________________________________________________________
2. _____________________________________________________________________________
3. _______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
4. [image: Ein Bild, das Clipart, Säugetier, Hase Kaninchen, Cartoon enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
.
[bookmark: _Toc175229542][bookmark: _Toc100773924][bookmark: _Toc100774012][bookmark: _Toc100774120][bookmark: _Toc101436022]Lösungen

M1: Wir sparen Energie – Inhalte aufarbeiten
Aufgabe 1:
	das Angebot
	die Menge an Gütern und Dienstleistungen, die zum Verkauf oder Tausch angeboten wird

	die Nachfrage
	wenn jemand z. B. ein Gut oder eine Dienstleistung erwerben möchte. Der Preis spielt dabei eine wichtige Rolle



Aufgabe 2:
Wenn 100 Laptops vorhanden sind, aber nur eine Person einen kaufen will, ist die Nachfrage niedrig und im Vergleich dazu das Angebot hoch.
Wenn 10 Laptops vorhanden sind, aber 20 Personen einen kaufen wollen, ist die Nachfrage hoch und im Vergleich dazu das Angebot niedrig.

Aufgabe 3:
Um die Aufgabe zu vereinfachen, könnte im Vorhinein auch ein Einführungsbeispiel mit Hintergrundinformationen von L gegeben werden: z. B. Wasserkraft (Tirol, Salzburg, Kärnten), Windkraft (Burgenland, Niederösterreich). Die folgenden Antworten sind Beispiellösungen.
5. Wind, Wasser, Sonne
6. Kohle, Gas/Erdgas
7. Weniger konsumieren (auch die Herstellung von Gütern benötigt viel Energie), Licht beim Verlassen des Zimmers abdrehen, Wasser beim Zähneputzen abdrehen, Elektrogeräte ganz abschalten/ausstecken, Pulli anziehen statt einheizen, kurze Strecken zu Fuß gehen oder mit dem Rad zurücklegen
Zu beachten ist allerdings auch: Der Gesamtenergieverbrauch ist kaum durch die Sphäre von Kindern und Jugendlichen beeinflussbar. Zur Verantwortung zu ziehen sind neben Haushalten auch der Staat, sowie Unternehmer:innen. Neben den privaten Haushalten tragen auch der Verkehr sowie der produzierende Bereich wesentlich zum österreichischen Energieverbrauch bei.[footnoteRef:10]  [10:  STATISTIK AUSTRIA (2023) Energetischer Endverbrauch 2022 – in Terajoule (Grafik). https://www.statistik.at/statistiken/energie-und-umwelt/energie/energiebilanzen. Zugegriffen am 30.08.2023.
] 

8. individuelle Lösung. Mögliche Beispiele:
· limitierte Sneaker (manche Sportartikelfirmen produzieren immer wieder Sneaker, von denen nur eine relativ kleine Anzahl hergestellt wird und die dann sehr begehrt sind)
· Sammelkarten (in den meisten Sammelalben gibt es Karten, die sehr selten und daher besonders begehrt sind)
· Spielkonsolen (vor allem, wenn sie neu veröffentlicht werden, kann das Angebot nicht immer mit der Nachfrage mithalten) 
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Bilder
Alle Bilder sowie andere Medien (z. B. Videos) sind aus der Lizenz ausgenommen. Wenn nicht anders angegeben, handelt es sich um eigene Darstellungen.

Impressum
STIFTUNG FÜR 
WIRTSCHAFTSBILDUNG
c/o Impact Hub Vienna
Lindengasse 56/18-19
1070 Wien
E-Mail: office@wirtschaft-erleben.at
CC BY NC SA 
[image: Ein Bild, das Schrift, Symbol, Grafiken, Screenshot enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/deed.de
Auf individuelle Anfrage (z. B. von Verlagen) können auch andere Lizenzbedingungen vereinbart werden.

Bei einer Weiterverwendung sollen folgende Angaben gemacht werden:
Stiftung Wirtschaftsbildung (2024) Zeitungsartikel lesen: Wir sparen Energie. CC BY NC SA 4.0. 
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